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Blick auf den Kalender
1.:	Mi.	 19.00 Uhr Gebetsrunde in 

der Anbetungskapelle
2.:	Do.	 19.00 Uhr Legion Mariens 

im Paulussaal (jed. Do.), 20.15 
Uhr Gebet um geistliche Berufe 
im Paulussaal

3.:	Fr.	 Herz-Jesu-Freitag mit An-
dacht

4.:	Sa.	 Herz-Mariä-Sühne-Samstag
5.: 27.	 Sonntag im Jahreskreis: 

Kantorenmesse
7.: Di. Unsere Liebe Frau vom Ro-

senkranz: 18.45 Uhr Bibelge-
spräch im Paulussaal

11.: Sa. JAHRESTAG DER WEIHE 
DER DOMKIRCHE ST. PÖLTEN 

12.: 28. Sonntag im Jahreskreis: 
10.00 Uhr Familienmesse, an-
schließend Kinder-Café im Pau-
lussaal

15.: Mi. 19.00 Uhr KBW im Festsaal 
der Sportmittelschule: Reli-
gionen - Hoffnung in einer tau-
melnden Welt?

18.: Sa. HL. LUKAS, Evangelist
19.: 29. Sonntag im Jahreskreis: 

10.00 Uhr Hl. Messe gestaltet 
von GloriaDei

Gottesdienstzeiten:
Samstag und Vorabend: 

St. Stephan 18.00 Uhr
Sonntag und gebotene Feiertage:

 St. Stephan 8.00 Uhr
Staasdorf 9.00 Uhr

St. Stephan 10.00 Uhr
Minoritenkirche 19.00 Uhr 

In kroatischer Sprache: 
St. Stephan 12.00 Uhr

In polnischer Sprache: 
St. Stephan 19.00 Uhr

Wochentagsmessen:
Montag bis Donnerstag 18.00 Uhr 
Freitag mit Barmherzigkeitsrosen-
kranz                                 18.00 Uhr
1. Freitag im Monat Herz-Jesu-An-
dacht nach der Abendmesse
Rosenkranzgebet:           17.30 Uhr
Montag bis Freitag wenn Werktag

59 Perlen – ein Schatz
Hängt bei Ihnen ein Rosenkranz im 
Auto, liegt er im Nachtkästchen, als 
Erinnerung an Ihre Firmung, oder ver-
wenden Sie ihn gelegentlich oder täg-
lich zum Rosenkranzgebet?
Der Ursprung des Rosenkranzgebe-
tes geht auf das 12. Jhdt. zurück. Der 
heilige Ludwig, König von Frankreich, 
betete täglich 50 Ave Maria. Später 
beteten die Gläubigen 150 Ave Maria, 
das Vater unser und das Ehre sei dem 
Vater und dem Sohn und dem Heili-
gen Geist. Um dabei eine Übersicht 
zu erhalten, wurden die Ave Maria in 
15 Zehnergruppen aufgeteilt. Auf eine 
Schnur oder auf einen Draht wurden 
Samenkörner, Perlen, Holz, Metall- 
oder Steinkügelchen aufgefädelt und 
mit einem Kreuz abgeschlossen.
Die Gottesmutter Maria hat dem hl. 
Dominikus 1214 nahegelegt, die Men-
schen aufzufordern, den Rosenkranz 

zu beten. Und er tat es mit großer Be-
geisterung.
Damals haben sich viele Menschen 
zu Gott bekehrt. Die ganze Stadt Tou-
louse. Um das Rosenkranzgebet ran-
ken sich seither immer wieder viele 
Bekehrungserfahrungen. Es ist auch 
eine Quelle der Gnaden und der in-
neren Ruhe. Beim Rosenkranzgebet 
ist viel Gelegenheit die Heilige Mutter 
Maria um ihre Hilfe und Fürbitte in 
schwierigen Situationen zu bitten.
Das Rosenkranzgebet und seine Wir-
kung ist nicht erklärbar. Es ist ein 
Schatz, den man nur selber finden 
kann und für jeden einzelnen Men-
schen wert, danach zu suchen.     GH
Herzliche Einladung:
In unserer Pfarrkirche St. Stephan be-
ten wir gemeinsam täglich an Werk-
tagen Montag bis Freitag den Rosen-
kranz, Beginn 17.30 Uhr das ganze 
Jahr über. Neue Kanzleizeiten:

Montag:    9-12 Uhr und 15 - 18 Uhr
Dienstag kein Parteienverkehr
Mittwoch:      9 - 12 Uhr
Donnerstag: 14 -16 Uhr
Freitag:           9 - 12 Uhr

Die Fußwallfahrt nach Frauenhofen wurde wieder sehr gut angenommen
Gebetsrunde in der Anbetungska-

pelle in Tulln – St. Stephan
Jeden ersten Mittwoch im Monat la-
den wir herzlich alle Gemeindemit-
glieder ein, an unserer Gebetsrunde in 
der Anbetungskapelle teilzunehmen. 
Diese besondere Zeit bietet die Mög-
lichkeit, in Ruhe vor dem Allerheiligs-
ten zu verweilen, persönliche Anliegen 
vor Gott zu bringen und für unsere 
Gemeinschaft, Familie und Welt zu 
beten. Die Gebetsrunde ist offen für 
alle – ob Jung oder Alt, erfahren im 
Gebet oder neu in der Praxis – jeder 

ist willkommen. Gemeinsam wollen 
wir in Stille beten, Psalmen und kurze 
Texte aus der Heiligen Schrift hören 
und unsere Bitten im Herzen vor Gott 
bringen. 
Die Gebetsrunde beginnt um 19:00 
Uhr und dauert etwa eine Stunde. 
Es ist eine wunderbare Gelegenheit, 
Kraft, Trost und inneren Frieden zu er-
fahren. Kommen Sie vorbei, bringen 
Sie Ihr Herz und Ihre Gebetsanliegen 
mit, und lassen Sie uns gemeinsam in 
der Gegenwart Gottes verweilen. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen!



KBW Vortrag
RELIGIONEN – HOFFNUNG IN 
EINER TAUMELNDEN WELT?
Referent: em. o. Univ. Prof. DDr. 
Paul M. ZULEHNER (Uni Wien) 
am  Mittwoch,  15.10.2025, 19.00 
Uhr im Festsaal der Sportmittel-
schule Tulln, Wiener Straße 24
Die Folgen des Krieges in der 
Ukraine, Infl ation und Rezession, 
für viele ist das alltägliche Leben 
kaum noch zu fi nanzieren. Krieg 
im Nahen Osten und Massenmig-
ration, wir leben in einer taumeln-
den Welt. Können in einer solchen 
Zeit die Religionen bzw. die Kir-
chen Quellen der Hoffnung sein?
Der bekannte Pastoraltheologe 
Prof. Paul M. Zulehner versucht 
in seinem Vortrag dieser Frage zu 
beantworten.

21.: Di. 18.45 Uhr Bibelgespräch 
im Paulussaal 

22.: Mi. 18.00 Uhr Hl.Messe ge-
staltet von den Cursillisten
(Ultreya)

26.: 30. Sonntag im Jahreskreis, 
Nationalfeiertag, 10.00 Uhr 
Hl. Messe anlässlich 80 Jahre 
Ende des 2. Weltkriegs (be-
sonders gestaltet)

28.: Di. HL. SIMON UND HL. JU-
DAS, Apostel; Anbetungstag 
unserer Pfarre von 9 bis 18 Uhr

31.: Fr. 18.00 Uhr Gedenkmesse
für die Opfer der beiden Welt-
kriege, anschließend Gang 
zum Kriegerdenkmal, 17.00 
Uhr Kranzniederlegung in 
Frauenhofen

Vorschau November
1.: Sa. ALLERHEILIGEN: 08.00 Uhr 

Gemeindemesse, 09.00 Uhr
Gedenken beim Wasserkreuz, 
09.00 Uhr Hl. Messe in Frauen-
hofen, 10.00 Uhr Hochamt ge-
staltet vom Chor und Orchester 
St. Stephan mit der Spatzen-
messe von Mozart, 14.00 Uhr 
Hl. Messe für die Verstorbe-
nen, 15.00 Uhr Andacht in der 
Aufbahrungshalle und Gräber-
segnung, 19.00 Uhr Hl. Messe 
in der Minoritenkirche

2.: 31. Sonntag im Jahreskreis, 
ALLERSEELEN: 10.00 Uhr Kan-
torenmesse, 19 Uhr Hl. Messe 
für Verstorbene in der Mino-
ritenkirche gestaltet vom So-
zialausschuss 

5.: Mi. 19.00 Uhr Gebetsrunde in 
der Anbetungskapelle

6.: Do. 19.00 Uhr Legion Mariens 
im Paulussaal, 20.15 Uhr Ge-
bet um geistliche Berufe im 

Geburtstag feierten: (16.1.-15.2.)
70.: Christine Schödl; Regina Kruta; 

Eva Mödritscher
75.: Dr. Karl Prachner; Renate Hierz-

mann
85.: Hedwig Mandl; Barbara Mann; Eli-

sabeth Vaclavik
90.: Ernestine Freyer; Maria Edthofer; 

Christine Rosar
91.: Margarete Hauck
92.: Anton Bauer; Eleonore Hebens-

treit; Brigitta Kamlander
93.: Justine Mandt
Getauft wurden:
Katharina Schinnerl
Wir beten für unsere Verstorbe-
nen: 
Ingrid Maria Michalky im 85. Lj.; Mar-
garete Schall im 86. Lj. Manfred Josef 
Sinabell im 82. Lj. Karl Franz Helfer
im 82. Lj. Ottilie Macalik im 79. Lj. Ma-
ria Hedwig im 91. Lj. Paula Steigele
im 96. Lj.; Josef Weinbub im 82. Lj. ; 
Friedrich Fruhwirth im 81 Lj.; Christia-
ne Neumayr im 76 Lj.; Peter Hiller im 
92 Lj.
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Firmvorbereitung
Für die Firmung am Sa., 30.5.2026
um 10.00 Uhr mit Diözesanbischof 
Dr. Alois Schwarz ist die Anmel-
dung ab sofort bis 24.10. möglich. 
Tel. 02272 62338, Kanzleizeiten 
siehe Seite 1

Krippenspiel
Für die feierliche Kindermette mit 
Krippenspiel am 24.Dezember, 
um 16 Uhr, sind alle Kinder herz-
lich eingeladen mitzuwirken. Es 
werden viele Darsteller gesucht, für 
Maria, Josef, Hirten und Engel. 
Wir ersuchen um baldige Anmel-
dung! Tel: 02272 62338

Bei der Familienmesse am am 14. September waren alle Kinder ganz herzlich ein-
geladen! Es wurden die Schul- und Kindergartentaschen etc. und die Kinder geseg-
net für ein gutes Schul- und Kindergartenjahr 2025/2026.

Und wie üblich nach der Familienmesse Kinder-Café im Paulussaal


